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1. Bundesliga Damen

ttc berlin eastside : ESV Weil 
Montag, 09.01.2023, 13:00 Uhr

3:6-Niederlage für den ESV Weil beim ttc berlin eastside

Im Spiel der 1. Bundesliga Damen traf der ttc berlin eastside am vergangenen Montag im 8.
Saisonspiel auf den ESV Weil. Die Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 6:3 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das obere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Sabina
Surjan.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. In vier Sätzen verloren Shan / Surjan ihre Partie gegen Lupulesku / Scholz. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ding / Neumann, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Arapovic / Dobreva verloren. Nach den ersten Partien gingen nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den
Tisch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Xiaona Shan die Partie gegen Izabela Lupulesku
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:1-Sieg von Yaping Ding gegen Hana
Arapovic ging nur der erste Satz verloren. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Sabina Surjan kam mit der Spielweise von Vivien Scholz am Tisch
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die sie auf dem
Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Josephina Neumann
verpasste es dagegen mit einem 1:3 gegen Polina Dobreva, einen Punkt für ihr Team zu erspielen.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des ttc berlin eastside und des ESV Weil. Die
richtige Taktik hatte Xiaona Shan wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Hana Arapovic ab dem ersten
Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Yaping Ding bezwang anschließend Izabela Lupulesku in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Beim Erfolg von Sabina Surjan gegen Polina Dobreva konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Damit war der 6. Punkt für den ttc berlin eastside im Kasten.

Nach diesem Ergebnis weist der ttc berlin eastside nun ein Punktekonto von 11:5 Punkten auf,
während der ESV Weil vor dem nächsten Spiel, das am 29.01.2023 gegen den SV Böblingen
ansteht, 2:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ttc berlin eastside bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.01.2023 gegen den TTC 1946 Weinheim.

 Statistik:
 ttc berlin eastside

Doppel: Shan / Surjan 0:1, Ding / Neumann 0:1 
Einzel: X. Shan 2:0, Y. Ding 2:0, S. Surjan 2:0, J. Neumann 0:1 

 ESV Weil
Doppel: Lupulesku / Scholz 1:0, Arapovic / Dobreva 1:0 
Einzel: H. Arapovic 0:2, I. Lupulesku 0:2, P. Dobreva 1:1, V. Scholz 0:1


